
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



www.zeltkirche.at

STEPHANSBOTE
MIT TE I LUNG EN  AUS  D E R 
RÖM . - K ATH .  P FA RR E  S T.  S T E PHAN  WE LS - L I C H T EN EGG

September 2010

Schon 1971 hat der Pfarrcaritas-Kindergarten Wels - 
St. Stephan seinen Betrieb aufgenommen, im nächsten 
Jahr feiert diese ausgezeichnete und pädagogisch 
anerkannte Einrichtung somit ihr 40-jähriges Jubiläum. 
Dass der Zahn der Zeit bereits in vielen Details nagte, 
wusste Pfarrer Mag. Peter Neuhuber schon seit Beginn 
seiner Amtszeit, immerhin seit elf Jahren. „Der hohe 
fi nanzielle Aufwand ließ aber bisher keine großzügige 
Sanierung zu“, erklärt Pfarrer Neuhuber. Nun ist es 
aber endlich gelungen, dass das Kindergartenjahr 
2010/11 im neuen Gebäude starten kann.

Wurden bisher auftretende Mängel notdürftigst repariert, 
um einen klaglosen Betrieb aufrecht zu erhalten, ist es 
nun gelungen, eine Generalsanierung durchzuführen. 
Finanzielle Unterstützung auch durch die öffentliche 

Hand ermöglichte dies. Eine derart großzügige Sanierung 
war für Kindergartenerhalter Pfarrer Peter Neuhuber erst 
möglich, als ein gesunder Finanzplan erstellt werden konnte.

Die intakte Bausubstanz blieb bestehen, alles andere 
wurde modernisiert und auf den neuesten technischen 
und energietechnischen Stand, wie etwa eine zeitgemäße 
Wärmedämmung sowie der Anschluss an das Fernwärmenetz, 
gebracht. Hellere Räume und die Anpassung an aktuelle 
Bedürfnisse werden Kindern, aber auch dem Personal ein 
neues Wohlbehagen bringen. „Der neue Kindergarten wurde 

Unser Kindergarten erstrahlt in neuem Glanz

Die Kinder nehmen die neuen Spielgeräte in Besitz

Neue Gruppenräume

Neuer, heller Speisesaal
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